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Eingabe an die Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren

An die Konferenz
der kantonalen Erziehungsdirektoren
Palais Wilson
rue des Pâquis 52

1211 Genève 14

Sehr geehrter Herr Präsident,
Sehr geehrte Herren,

Das Bewußtsein, die schweizerische Musik- und Chorkultur auf breiter
Basis zu fördern, führt zwangsläufig zu den Fragen der Einstufung des

Schulgesanges und der Schulmusik in das allgemeine Bildungsprogramm unserer
Jugend.

Der Eidgenössische Sängerverein wandte sich zu Beginn des Jahres 1970 an
die anderen schweizerischen Chorgemeinschaften, um für das aktive
Musizieren in unserem Volke aufbauend tätig zu sein. Zu diesen Chorgemeinschaften

gesellten sich bald die maßgebenden Institutionen des Musikwesens
unseres Landes und namentlich die repräsentativsten pädagogischen
Gremien. So wurde am 26.Juni 1970 in Zürich das Schweizerische Komitee zur
Förderung der Schulmusik gegründet. Die darin zusammengeschlossenen
Institutionen sind in einer Beilage zu diesem Schreiben aufgeführt.

Dieses Komitee gestattet sich nun, mit einer Eingabe an Ihre Konferenz
zu gelangen, in welcher es sein Anliegen im einzelnen begründet und zu vier
Postulaten gelangt, die es Ihrer wohlwollenden Prüfung und Bearbeitung
angelegentlichst empfiehlt.

Der Ausschuß des Schweizerischen Komitees zur Förderung der Schulmusik

würde sich freuen, wenn eine Delegation Ihrer Konferenz bereit wäre,
die Eingabe und die Postulate gemeinsam zu besprechen und die weiteren
Schritte festzulegen.

Das Schweizerische Komitee zur Förderung der Schulmusik hofft, daß
Ihre Konferenz dem Anliegen der in ihm zusammengeschlossenen Institutionen

offenes Gehör schenken wird.
Das Komitee dankt Ihnen im voraus für Ihre freundlichen Bemühungen

und entbietet Ihnen den Ausdruck seiner vorzüglichen Hochachtung.

22. Dezember 1970

Schweizerisches Komitee
zur Förderung der Schulmusik

Max Diethelm Prof. Edwin Villiger
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